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Entscheidungen 

UN-Kaufrecht (CISG)

Art. 6, 8, 14, 55 CISG
1. Für eine wirksame Einbeziehung von Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen ist, neben dem für den 
Empfänger des Angebotes erkennbaren W illen des 
Anbietenden, die Bedingungen in den Vertrag 
einbeziehen, erforderlich, daß dem Erklärungsgegner 
der Text übersandt oder anderweitig zugänglich 
gemacht wird.
2. Es steht der W irksamkeit eines Kaufvertrages 
nicht entgegen, daß sich die Parteien bezüglich des 
Preises lediglich darauf geeinigt haben, daß dieser 
„während der Saison“ bestimmt werden solle.
Deutschland: Landgericht Neubrandenburg, Urteil
vom 3.8.2005 -  10 O  74/04 26

Art. 9 CISG
Gepflogenheiten im Sinne des Art. 9 CISG sind 
Verhaltensweisen zwischen den Parteien, die mit einer 
gewissen Häufigkeit und während eines gewissen 
Zeitraums von den Parteien gesetzt werden und von 
denen dann nach Treu und Glauben angenommen 
werden kann, daß sie in einem gleichgelagerten Fall 
wieder beachtet werden. Dies kann auch für die 
wirksame Einbeziehung deutschsprachiger Allgem einer 
Geschäftsbedingungen in einen ansonsten in Englisch 
abgefaßten Vertrag zwischen einer Firma mit Sitz in 
Hong Kong und einer Firma mit Sitz in Österreich 
gelten.
Österreich: OGH Urteil vom 31.8.2005 -  7 0 b l7 5 /0 5 v 31

Art. 78 CISG
Da die Höhe des Zinssatzes nicht vom CISG geregelt 
wird, ist zu dessen Bestimmung auf das nationale Recht 
zurückzugreifen, das nach dem internationalen Privat- 
recht des Forumstaates zu ermitteln ist.
Schweiz: Handelsgericht des Kantons Aargau, U rteil 
vom 25.1.2005 -  O R .2004.00055 34
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